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Newsletter 3/25 

Guten Tag  

Im kommenden Jahr feiert die Klimaplattform der Wirtschaft ihr 20-jähriges Be-

stehen. Ein Meilenstein, den wir mit Blick auf das Erreichte und die vielen um-

gesetzten Projekte würdigen, aber auch mit klarem Fokus auf die Herausforde-

rungen, die noch vor uns liegen. 

Die Vorbereitungen laufen, und wir freuen uns, Ihnen schon bald konkrete Vor-

haben für das Jubiläumsjahr zu präsentieren. 

Nachhaltigkeit hat in Bern schon heute viele Gesichter, Wege und Namen – 

vom klimafreundlichen Eventmanagement bei BERNEXPO über die neue Gast-

rocharta der Stadt Bern bis hin zu strategischen Netto-Null-Pfaden. Entdecken 

Sie im neuen Newsletter der Klimaplattform,  wo Sie selbst aktiv werden kön-

nen.  

http://news.bern.ch/browser.php?key=2BE-174-02-618665C342EAF3F4435AD804CEDD3E8C-8D3BC6C03C8E79404F6&rid=64_09_04_134
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_491
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 👉 Tipp: Merken Sie sich schon jetzt den 8. Januar 2026 für den nächsten 

Business Lunch beim BSC Young Boys vor! 

  

 Adrian Stiefel, Leiter Amt für Umweltschutz 

  

 

68. Business Lunch bei BERNEXPO 

 

 

  

 

Vom Bau bis zur Besucheraktivierung – Nachhaltigkeit konsequent ge-

dacht 

Bei BERNEXPO wird Nachhaltigkeit ganzheitlich gedacht – vom energieeffi-

zienten Bau bis zur aktiven Einbindung von Veranstaltenden und Gästen. Was 

den Business Lunch besonders gemacht hat und wie Bernexpo den Weg zur 

nachhaltigsten Veranstalterin der Schweiz auch wirtschaftlich erfolgreich ge-

stalten will, finden Sie hier.  

 

http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_4AA
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Gastrocharta Bern – Gemeinsam für nachhaltige Ernährung 

 

 

  

 

Die Stadt Bern hat die Gastrocharta lanciert. Bereits 40 Gastronomiebetriebe 

sind Teil des Netzwerks und setzen ein starkes Zeichen für klimafreundliche, 

gesunde und genussvolle Ernährung. Sie profitieren von Austausch, fachlichen 

Inputs und einem Ideenkatalog für konkrete Projekte. 

Die Betriebe setzen Massnahmen um – von der Reduktion von Food Waste 

über die Förderung pflanzenbasierter Menüs bis hin zum Einsatz regionaler 

und biologischer Produkte oder zur Sensibilisierung von Gästen und Mitarbei-

tenden. 

👉 Wer sich engagieren möchte, findet unter gastro-charta.ch alle Infos. Das 

erste Erfahrungstreffen am 1. Dezember bietet eine ideale Gelegenheit, das 

Netzwerk kennenzulernen. Hier anmelden. 

 

http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_4A0
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_4A1
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Netto-Null bis spätestens 2050: jetzt strategisch und faktenbasiert 

handeln 

 

 

  

 

Die gesetzliche Verpflichtung zur Klimaneutralität bis spätestens 2050 betrifft 

alle Unternehmen. Wer frühzeitig handelt, sich strategisch auf einen Netto-Null-

Pfad ausrichtet und die grössten Hebel identifiziert, schafft Planungssicherheit, 

stärkt die Wettbewerbsfähigkeit und vermeidet spätere Überraschungen. 

be-advanced unterstützt Unternehmen im Kanton Bern mit dem kostenlosen 

Coaching Programm be-green. Es bietet individuelle Beratung - praxisnah, 

fundiert und auf die Bedürfnisse abgestimmt 

Eine Teilnahme lohnt sich: Unternehmen erhalten Zugang zu passenden Pro-

grammen, erkennen ihre wirksamsten Hebel – und lernen, wie sie diese gezielt 

in Bewegung setzen können. 

👉 Jetzt zu einem der kostenlosen Workshops anmelden: 

• 5.11.2025: be-green: Was bedeutet das neue Klima- und Innovationsge-

setz für KMU? Welche Fördermöglichkeiten bestehen? 

• 25.11.2025: be-green: Welche Schritte führen Ihr Unternehmen auf den 

Netto-Null-Pfad? 

  

 

Umwelt- und Nachhaltigkeitsberichterstattung: gewusst wie! 

 

 

http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_498
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_498
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_498
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Mit dem neuen Bundesgesetz gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG) gelten 

strengere Regeln für die Umwelt- und Nachhaltigkeitskommunikation: Aussa-

gen müssen klar, belegbar und glaubwürdig sein. Das Tool «Vorsicht Green-

washing» hilft KMU, Risiken zu erkennen und ihre Kommunikation zu verbes-

sern. 

Für Unternehmen lohnt sich ein kritischer Blick auf die eigene Umweltkommuni-

kation – gerade jetzt, wenn Jahres- und Nachhaltigkeitsberichte anstehen. Wer 

glaubwürdig kommuniziert, stärkt nicht nur die eigene Position, sondern auch 

das Vertrauen der Stakeholder. 

 

 

Die Klimaplattform der Wirtschaft wird getragen von: 

  
  

 

 

 

Copyright © 2024 - Stadt Bern - All rights reserved. 

 

Herausgabe und Redaktion 

http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_4A2
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_4A2
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_492
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_493
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_494
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_495


 

6/6 

 

Klimaplattform der Wirtschaft 

Morgartenstrasse 2a 

3014 Bern 

031 321 63 06 

 

klimaplattform@bern.ch 

klimaplattform.ch 

 

Hier können Sie sich von dieser Liste abmelden  

  

 

 

mailto:klimaplattform@bern.ch
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_496
http://news.bern.ch/nlu.php?key=2BE-174-02-618665C342EAF3F4435AD804CEDD3E8C-8D3BC6C03C8E79404F6&rid=64_09_04_134
http://news.bern.ch/link.php?link=64_09_04_134_497

